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(54) Beutelstrang sowie Beutelspender

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft einen Beutel-
strang (1), umfassend jeweils paarweise miteinander
verbundene erste, zweite und dritte Beutel (2,4,6) mit
jeweils einer Vorder- und einer Rückseite (8,10), die je-
weils einen oberen Rand (12), zwei sich gegenüberlie-
gende Seitenränder (14,16), einen unteren Rand (18)
sowie gegebenenfalls zwei beabstandete, sich von dem
oberen Rand (12) erstreckende erste und zweite Trage-
schlaufen (30,32) aufweisen, wobei die Vorder- und die
Rückseite (8,10) zumindest entlang korrespondierender
Seiten- und unterer Ränder (14,16,18) mindestens be-
reichsweise miteinander verbunden sind, wobei jeweils
sich gegenüberliegende erste und zweite Seitenwand-
bereiche (20,22) von erstem, zweitem und drittem Beutel
(2,4,6) einwärts in Richtung auf die Längsachse des Beu-
tels eingeschlagen auf der Vorder- und/oder Rückseite
(8,10) vorliegen, wobei der obere Rand (12) der Vorder-
und/oder Rückseite (8,10) eines zweiten Beutels (4) an
mindestens zwei beabstandeten ersten und zweiten Ab-
schnitten (24,26) jeweils lösbar mit dem unteren Rand
(18) eines ersten Beutels (2) verbunden ist unter Bildung
einer Durchlaßöffnung (28) und wobei der obere Rand
(12) der Vorder- und/oder Rückseite (8,10) eines dritten
Beutels (6) an mindestens zwei beabstandeten ersten
und zweiten Abschnitten (24,26) lösbar mit dem unteren
Rand (18) des zweiten Beutels (4) verbunden ist bzw.

wobei die ersten und zweiten Trageschlaufen (30,32) des
zweiten Beutels (4) jeweils lösbar verbunden sind mit
dem unteren Rand (18) des ersten Beutels (2) und wobei
die ersten und zweiten Trageschlaufen (30,32) des drit-
ten Beutels (6) lösbar verbunden sind mit dem unteren
Rand (18) des zweiten Beutels (4). Ferner betrifft die Er-
findung einen Beutelspender (50), umfassend eine Un-
terlage- oder Auflagevorrichtung (52), enthaltend einen
vorderen, mittleren und hinteren Bereich, für einen Beu-
telstrang in Form einer aufgewickelten Rolle, eine vor-
dere Entnahmekante (54), eine Abreißvorrichtung (56)
im Bereich vor und/oder oberhalb der Entnahmekante
(54), geeignet zum Eingreifen in eine Durchlaßöffnung
(28) zwischen zwei benachbarten Beuteln (2,4,6) des
Beutelstrangs (1), eine Drehachse (66) sowie zwei sich
gegenüberstehende Seitenwände (58,60), die jeweils
über eine Führungsvorrichtung (62,64) für die Drehachse
(66) für mindestens eine aufgewickelte Beutelrolle ver-
fügen, wobei diese Führungsvorrichtungen (62,64) im
wesentlichen gleichsinnig verlaufen und wobei ein obe-
rer Bereich der Führungsvorrichtung (62,64) jeweils wei-
ter entfernt von der Unterlage- bzw. Auflagevorrichtung
(52) und/oder der vorderen Entnahmekante (54) ist als
ein unterer bzw. tieferliegender Bereich.
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